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Ich weiß, dass die AAVSO derartige Jubiläen würdigt. Wenn es einen selbst trifft, 
erkennt man wie angenehm das Gestaltete ist. Am 3.8. bekam ich von Stella Kafka 
(Direktorin der AAVSO) eine E-Mail mit 1,3 MB Anlage zu  
 

„60 year observing anniversary“ und folgendem Text:  
 
Dear Mr Braune, 
 

According to our records, on June 4, 1957 you made the first observation we have 
from you in the AAVSO International Database. Your earliest observation was V Boo, 
and I am attaching a copy of the relevant report from our records. 
 

Congratulations and Happy 60th Anniversary! I hope this brings back many happy 
memories for you. 
Without the hard work and dedication of observers like you, the AAVSO would not be 
where it is today and variable star science would be the poorer for it. 
 

With many thanks to you for your data contributions, 
Stella Kafka & all the staff at AAVSO Headquarters 
 

 “The mission of the AAVSO is to enable anyone, anywhere, to participate in scientific 
discovery through variable star astronomy” 
 
Beim ersten Schreck zur großen Anlage dachte ich, die AAVSO sendet mir alle 
Schätzungen, die ich schon in meinem Leben erzielte. Was kam, ist viel treffender: 
Mein erster Beobachtungsbogen seitens der BAV und dessen Bearbeitung bei der 
AAVSO (siehe Abbildung). 
 
Ich habe mich in meinem holprigen Englisch bei Stella und den AAVSO-Mitarbeitern 
sehr bedankt und ausgeführt: 
 
„Die Entwicklung der modernen Datenverarbeitung und deren Einsatz in der AAVSO 
machte es möglich, mir meinen Originalbogen zu senden! Dieser Beobachtungsbogen 
ist wundervoll für mich. Ich habe ihn nun. Und ich werde im „BAV Rundbrief“ darüber 
berichten. 
Ich selbst habe nur noch alle meine Beobachtungsbücher  mit den Eintragungen der 
einzelnen Schätzungen. Ich schloss mit: In den letzten Jahren beobachte ich nur noch 
Beteigeuze, um mit der AAVSO am Himmel der Veränderlichen Sterne zu sein.“  
 
Das Ganze zeigt, wie die AAVSO mit ihren vielen Mitarbeitern so etwas machen kann. 
Die BAV als reiner Amateurverein kann das nun wirklich nicht. Für uns als BAV ist es 
ein Dokument der Würdigung unserer Zusammenarbeit. 
 
 
Werner Braune, Münchener Str. 26/27, 10825 Berlin, braune.bav@t-online.de 
 



 


